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Diese Informationen werden von Frauen und Männern von dem Stern Taygeta, im 
Sternhaufen der Plejaden, gegeben. 
Es sind verschiedene Gespräche, die live über das Internet schriftlich festgehalten 
und thematisch neu geordnet wurden. 
Wir behalten ihren Originaltext ohne jegliche Veränderung bei. 
Sie sind im Videoformat auf YouTube zu finden, auf dem Kanal Pleiadian Knowledge 
von Cristina Álvarez und Estella Fernández. 
Beginn des Kontakts: 12. Juni 2020 

Cristina: Hallo Freunde. Willkommen bei Plejadisches Wissen, ich bin Cristina. 
Heute in diesem Video wollen wir, wie wir es im vorherigen Video versprochen 
haben, euch vorstellen, wie unser außerirdischer Kontakt ist,wer sie sind und was 
sie hier tun. Dazu werde ich eine Präsentation verwenden, um die Erklärung ein 
wenig didaktischer und visueller zu gestalten und vor allem keine wichtigen Punkte 
auszulassen. Daher werde ich den Bildschirm mit dir teilen. 
Eine Sekunde bitte... OK, ich denke, der Bildschirm ist geteilt. 

Wer sind sie und was machen sie hier: Nun, sie sind eine Rasse namens  Taygeter 
und sie sind keine Menschen. Das heißt, sie sind nicht von der Erde. Sie zeichnen 
sich dadurch aus, dass sie eine Rasse von Wissenschaftlern, 
Kämpfern und Entdeckern sind. Außerdem sind sie sehr empathisch und emotional 
und das liegt an mehreren Unterschieden ihres biologischen Körpers, insbesondere 
Unterschiede im Nervensystem, welches eine höhere bzw. größere Bandbreite an 
Emotionen ermöglicht als ein Mensch. 
Sie haben eine matriarchalische Gesellschaft, welche aus viel mehr Frauen als 
Männern besteht. Wir werden  es bei anderer Gelegenheit erklären, aber wir   
versichern dir, dass es absolut nichts  mit Feminismus zu tun hat. Sie sagen  uns, 
dass wir auf der Erde  das Konzept des Patriarchats haben. Sie haben eine 
holographische Gesellschaft. Ihr politisches System wird das holografische 
Stufensystem genannt, das andromedanische Modell. Die Andromedaner sind eine 
andere Rasse. Es ist ein System, das alles und jeden gleichberechtigt. Es hat nichts 
mit Kommunismus oder etwas anderem zu tun.Sie haben keine Regierungen, wie 
hier, sondern eine politische Struktur, die aus mehreren unabhängigen 
Rätenbesteht. 
Alle Bürger haben unbegrenzte Ressourcen, das heißt, jeder Bürger kann über alles 
verfügen, was er, oder sie will. 
In ihrer Gesellschaft gibt es kein Geld, keinen Tausch, keine Religion, aber ja, sie 
sind sehr spirituell. Ich möchte hinzufügen, dass Spiritualität nichts mit Religion zu 
tun hat. Es gibt keine Grenzen oder Länder, und sie betrachten sich selbst als eine 
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Rasse, eine Zivilisation.
In ihrer Gesellschaft  haben alle Bürger die gleichen Rechte, und sie können tun 

was sie wollen, solange sie die anderen Bürger, oder die Natur nicht schädigen. 
Das Taygetische Team:
Eine Gruppe von ihnen ist jetzt hier im Orbit der Erde,  in einem großen Schiff, und 

dieses  Team besteht hauptsächlich aus Freiwilligen, unter der Besatzung befinden 
sich Piloten und Experten für Kommunikation, Wissenschaftler, Historiker, Experten 
für Kultur und  Sprachen der menschliche Gesellschaft, etc.  einige Mitglieder der 
Besatzung sind auch von den Special Forces der Hashmallim und Shinonim. Und ich 
werde dir kurz erklären, was ein ein Hashmallim  und  Shinonim ist, für diejenigen, 
die nicht wissen, was das ist. Ein Haschmallim ist eine männliche 
Person, die so stark trainiert ist, dass man auf der Erde sagen würde, dass sie aus 
den Spezialeinheiten stammt, wie der Delta Force, Navy Seals oder SAS (Special Air 
Service). Einige von ihnen sind auch Experten für Fahrzeuge und menschliche 
Waffen. An Bord sind auch einige von ihnen  Piloten und übernehmen 
Unterstützungsaufgaben und Wartung. 
Die Shinonim sind dasselbe wie die Hashmallim, aber weiblich, nur sind die 
Shinonim auch die Königliche Garde. 
Einige der Besatzung sind auch Sanduhr-Spezialisten, das heißt Experten in 
stellarer und temporaler Navigation,  d.h. Experten für Zeitsprünge. 
Ich möchte hier noch hinzufügen, dass viele von ihnen gleichzeitig mehrere 
Positionen  innehaben, oder viele Aufgaben gleichzeitig erfüllen. Das liegt daran, 
dass, wie ich schon sagte, ihre Gesellschaft ganz anders ist als unsere. Zum 
Beispiel spezialisieren sich die Menschen in ihrer Gesellschaft nicht so, wie bei uns 
auf der Erde. Deshalb haben Viele das  Wissen über unterschiedlichste Dinge, denn 
sie haben eine völlig freie Bildung und Ausbildung. 
In ihrer Gesellschaft werden die Individuen von Kindheit an nur in dem ausgebildet, 
was sie interessiert. Das heißt, sie haben kein Pflichtfach oder ähnlichem, wie hier 
auf der Erde, welches alle durchlaufen müssen. 
Sondern jedes Kind macht  einfach das, was in seinem Interesse ist. Darum sagen 
wir, dass zwischen ihrer 
und unserer Gesellschaft der Unterschied   ist, dass ihre Gesellschaft dem 
Menschen alles zur Verfügung stellt, was die Person braucht, während es hier auf 
der Erde die Person ist, die, oder wir  diejenigen sind, die dazu ausgebildet werden, 
irgendwie der Gesellschaft zu dienen, das heißt, dass wir letztendlich das tun, was 
die Gesellschaft von uns will, oder verlangt. 
Eine weitere sehr wichtige Sache, die manchmal für Verwirrung sorgen kann, ist, 
dass, um zum Beispiel den Rang zu beschreiben, die sie in der Crew auf dem Schiff, 
oder in ihrer Gesellschaft einnehmen, oder was auch immer, wir  dieses mit der 
menschlichen Terminologie beschreiben. Das lässt sie manchmal menschlich 
erscheinen, obwohl sie es nicht sind, und das lässt sich sehr einfach Erklären. Ohne 
den Gebrauch der menschlichen Sprache, d.h. das Sprechen der gleichen Sprache 
oder die Terminologie, wäre es unmöglich, eine Kommunikation zwischen zwei 
Zivilisationen zu führen, und vor allem nicht zwischen zwei so unterschiedlichen 
Zivilisationen. Damit es eine Kommunikation oder  Verständnis zwischen zwei 
Spezies gibt, muss es einen gemeinsamen Bezugsrahmen geben. Ohne diesen 
Bezugsrahmen ist es praktisch unmöglich, mit einer anderen Zivilisation zu 
kommunizieren. Deshalb werden diese Personen mit der einzigen Absicht 
ausgebildet, unsere Kultur, unsere Sprache zu erlernen, um fließend kommunizieren 
zu können. Vor allem, um Missverständnisse zwischen ihnen und den Menschen zu 
vermeiden, denn wir alle wissen, dass, wenn es so große kulturelle Unterschiede 
gibt und wenn sich keiner die Mühe gemacht hat, die Kultur des anderen zu 
verstehen, oder  zu lernen es sein kann, dass Dinge, die in einer Kultur richtig 
erscheinen, in einer anderen sehr schlecht aussehen können, oder? 
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Wir können das in den Kulturen, die wir hier auf der Erde haben, auf unserem 
eigenen Planeten beobachten. Auch, dass es bei der Kommunikation zwischen der 
menschlichen Spezies mit, zum Beispiel ihnen, oder irgendeiner anderen 
außerirdischen Zivilisation,  wir auch erkennen müssen, dass es keine Worte oder 
Konzepte gibt, um  Dinge zu beschreiben,  die wir nicht haben oder kennen. 
Deshalb greifen die Außerirdischen nicht nur auf die menschliche Terminologie 
zurück, sondern auch auf Konzepte oder ähnliche Dinge, die wir haben, damit wir sie 
wirklich verstehen, denn wir müssen  erkennen dass viele Dinge
oder Konzept anders sind, wie zum Beispiel, das Wort "Pilot". Wenn sie dieses Wort 
benutzen, beziehen sie sich nicht auf einen irdischen Piloten, wie wir ihn auf der 
Erde verstehen, sie suchen nur nach etwas Ähnlichem, etwas, das wir in unserer 
Begriffswelt haben, das wir gut kennen, so dass wir verstehen können oder eine 
Idee davon bekommen, was sie versuchen, uns zu sagen oder zu beschreiben. Und 
du wirst es sehr gut mit einem Beispiel verstehen: Stell dir vor, du gehst
zu einem Amazonas-Stamm, der nie, nie Kontakt mit Menschen außerhalb dieses 
Stammes hatte, auch nicht  nicht einmal mit Dörfern oder Städten, absolut nichts. Du 
kommst dort an und willst ihnen zum Beispiel  erklären, was ein Wolkenkratzer ist. 
Zuallererst musst du ihre Kultur und ihre Sprache lernen, sonst ist es unmöglich, 
irgendeine Art von Kommunikation zu beginnen. Wenn du die Kultur und die 
Sprache sehr gut gelernt hast,dann kannst du nach ähnlichen Dingen in ihrer 
Umgebung suchen, damit sie dich verstehen können. Wenn du in einem Amazonas-
Stamm bist, dann erkläre ihnen zum Beispiel, dass es ein sehr, sehr hoher 
Steinbaum ist, in dem die Menschen leben. Aber du weißt, dass dies sehr, sehr weit 
von dem entfernt ist, was wirklich ein Wolkenkratzer ist, aber du wirst auch 
feststellen, dass das Wort Wolkenkratzer nicht in ihrem Wortschatz existiert und so 
könnten wir  tausende Schwierigkeiten aufzählen. Und das Gleiche würde passieren, 
wenn du erklären willst, was ein Computer ist, wie ein Fernseher funktioniert oder 
was das Internet ist, oder etwas so einfaches wie, was Schnee ist. 

Wenn die Außerirdischen nicht die menschliche Sprache sprechen oder die 
menschliche Terminologie verwenden würden, wäre es unmöglich,oder fast 
unmöglich, irgendeine Art von Kommunikation aufrechtzuerhalten. Ich hoffe also, 
dass dies deutlich gemacht hat, warum diese Worte, oder diese sehr menschlichen 
Begriffe, als Teil des Kontakts verwendet werden.

Um  auf das Taygetische Team zurückzukommen, möchte ich euch sagen, dass wir 
ein ganz besonderes Video von der gesamten Crew im 
Orbit erstellen, von jedem von ihnen, wer sie sind, und welches Training oder welche 
Aufgabe sie hier auf der Erde ausführen. 
Woher kommen sie? 
Nun, die Taygeter kommen von Messier 45 in den Plejaden, dem SternTau 19, 
besser bekannt als Taygeta. Obwohl, wie wir bereits erklärt haben, ist Taygeta ein 
Name, der von Menschen benutzt wird. Sie nennen ihren Stern nicht bei diesem 
Namen, sondern sie nennen ihn in ihrer Sprache MOMA. Der Stern Taygeta befindet 
sich in einer Entfernung von 440 Lichtjahren von der Erde. Taygeta ist ein 
Doppelsternsystem, was bedeutet, dass es einen zweiten Stern gibt, den sie 
Sadicleya nennen und der Taygeta umkreist.
Taygeta hat vier Planeten, die ihn umkreisen, wobei Sadicleya, der zweite Stern,  

keine Planeten in der Umlaufbahn hat. 
Die vier Planeten, die Taygeta umkreisen,  sind, vom nächstgelegenen zum 
entferntesten Stern: Temmer, Erra, Procyon und Dakote. Daher sind die Taygeter 
auch Plejadier, da sie ebenfalls in den Plejaden leben. Wie du hier im Bild sehen 
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kannst, sind die Plejaden viele Sterne, und alle sind von fortgeschrittenen 
Zivilisationen mit sehr unterschiedlichen biologischen und kulturellen Aspekten 
bewohnt. Taygeta ist eine von ihnen. Wie ich bereits erwähnt habe, befindet sich das 
Team hier in einem Mutterschiff, das in einer Erdumlaufbahn geparkt ist. Dieses 
Schiff befindet sich, je nach Aufgabe in einem  hohen, oder niederen Orbit, . Es hat 
eine Länge von fast 2 km, mit mehreren Etagen und Ebenen. 

Die letzten Daten, die wir haben, besagen, dass sich das Schiff in einer Höhe von 
423,9 km mit einer Geschwindigkeit von 7,9 km pro Sekunde befindet. Es bewegt 
sich also sehr schnell. Sie haben auch kleine Kampfflugzeuge. Diese Schiffe haben
etwa 90 Meter in der Länge. Sie haben nichts mit einem erdgebundenen Kampfschiff 
zu tun, sondern sind wie kleine autarke Einheiten, die für den Kampf und die 
Verteidigung ausgerüstet sind. Diese kleinen Schiffe bewegen sich nahe  
der Erdoberfläche, je nach ihrem Einsatz-Zweck. 

Hier eine Vorstellung von Swarúu von Erra. Wer ist Swarúu? Für diejenigen von 
euch, die sie nicht kennen, sie ist eine der außerirdischen Frauen. Sie ist eine 
Expertin für Zeitsprünge, aus der Kategorie der Sanduhren. 
Sie hat auch viel Erfahrung im Manipulieren von Zeitlinien, im Beobachten und 
Verändern von Ereignissen in  der Zeit. 
Wie sehen sie aus? Sie sind biologische Wesen, die den Menschen sehr ähnlich 
sind. Wir sind in der Tat der gleiche lyrische Zweig, da der Mensch von der lyrischen 
Basis abstammt. Sie sagen uns, dass die lyrische Basis 
sehr häufig im Universum vorkommt. Es gibt mehr als 400.000 Zivilisationen in 
diesem Teil der Galaxie, die mit einem Hemd und einer Jeans locker als Menschen 
durchgehen würden. 
Aber es gibt auch andere Zweige im Universum wie  Amphibische, Katzenartige, 
Hasenartigene, insektoide,Reptilien, etc. In ihrer Rasse überwiegt der nordische Typ,  
ähnlich dem skandinavischen Typ hier auf der Erde. Sie haben keine so große 
Vielfalt an Rassen wie wir hier auf der Erde, aber alle sind des nordischen Typs. 
Die Tatsache, dass wir hier eine solche Vielfalt an Rassen haben, stammt aus der 
Vergangenheit  unserer Geschichte, da die Erde vor sehr, sehr vielen Jahren die 
Basis oder Kolonie von vielen, sehr vielen außerirdischen Rassen mit lyrischer Basis 
verschiedenster Typen waren. Und das ist es, was uns heute kennzeichnet, die 
vielen verschiedene Rassen innerhalb der menschlichen Rasse. 

Die Frauen und Männer wie sind sie so?
Nun, es gibt eine Menge Unterschiede zwischen den Geschlechtern, 

was bedeutet, dass die Frauen sehr weiblich und die Männer sehr männlich sind. 
Frauen würden unter den Menschen leicht unbemerkt bleiben, während Männer ein 
wenig anders sind als ein Erdenmensch. Sie sind etwas größer und schwerer. Die 
durchschnittliche Größe der Frauen ist 1,60 m und die der Männer ist 
1.95 m. Sie haben fitte Körper, aber ihre Gesundheit resultiert nicht aus der Rasse 
oder der Genetik an sich, sondern wegen der Nahrung, die sie zu sich nehmen, der 
Menge an Sauerstoff auf ihren Planeten, der Technologie und anderen 
Faktoren. 
Wie kommunizieren sie? 
Sie sind telepathisch, aber sie haben eine verbale Kommunikation, was bedeutet, 
dass sie  mit Worten sprechen. Aber mit jedem Wort transportieren sie durch 
Telepathie einen Block an Informationen. 

Welcher Dichte gehören sie an? Sie sind von der fünften Dichte. Wie wir bereits 
erklärt haben, sind sie biologische Menschen. Es gibt viele Dichten und 
Existenzebenen im Universum. Sie erklären, dass Dichten nur ein Gradient der 
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Frequenzen sind.
Hier ist ein weiteres Zitat von Swarúu:
Im Universum besteht alles aus Frequenzen, und die Frequenz wird 
von der Geschwindigkeit bestimmt, mit der sich die Atome der Materie bewegen. 

Selbst wir, unser Körper,  klebt nicht  zusammen, sondern wir alle bestehen aus
voneinander getrennten Atomen. In sich selbst ist jeder von uns ein Resonanzfeld, 
und jeder von uns ist auch eine Frequenz.
Sie erklären uns, dass alles außerhalb die Erde in der fünften Dichte ist. Die Erde 

war auch in der fünften Dichte, aber seit etwa 12.500 Jahren wird sie künstlich in der 
dritten Dichte gehalten. Und diese Trennungslinie zwischen der dritten  und der 
fünften Dichte ist das, was unsere Wissenschaftler den Van Allen Gürtel nennen. 
Die Van Allen Bänder sind nur das elektromagnetische Feld, das unseren Planeten 
umgibt und das, was die Erde in der dritten Dichte hält. Das heißt, wenn du die Erde 
verlässt, wärst du in 5D, in der fünften Dichte. 
Ihre Schiffe, obwohl sie nahe an der Erde oder sogar unter den Van Allen Bändern 
sind, werden in der fünften Dichte gehalten, so wie das Schiff seine eigene Dichte 
durch die Triebwerke aufrechterhält, die einen Toroid erzeugen, der das ganze 
Schiff umhüllt. 
Ich werde dir jetzt eine direkte Präsentation von einer der Frauen vorlesen. Wir 
arbeiten derzeit mit ihr, und ihr Name ist Anéeka von Temmer. 

Anéeka, für diejenigen unter euch, die sie nicht kennen,sie ist die 
Leiterin des Geheimdienstes von Taygeta. Sie überwacht alles, was auf der Erde 
oder im Raum um das Schiff herum passiert,wenn man die irdische Terminologie 
verwendet, wäre sie so etwas wie der CIA-Direktor ihrer Rasse.

Sie sagte: 
"Wir sind eine positive Rasse, die auf Ethik basiert, auf dem Bedürfnis aller nach 
spirituellem Fortschritt und dem 
Teilen dessen, was wir in dieser Hinsicht gefunden haben. Wir sind von einer 
spirituellen Grundlage. Im Gegensatz zu dem 
wie wir von vielen Menschen fälschlicherweise beschrieben werden, sind wir keine 
Gasbälle, sondern Menschen wie ihr. 
Mit ähnlicher Genetik, weil wir im Ursprung verwandt sind. Wir sind eine Gesellschaft 
mit weniger Rassenvielfalt als auf der Erde, da wir alle nur nordisch sind. 
Da wir in Kontakt mit unzähligen Rassen unterschiedlichster Rassen 
unterschiedlichster Herkunft und Erscheinung sind, spielt die Rasse für uns keine 
Rolle, noch sehen wir sie als wichtig an. Ich erwähne es nur, weil es für viele auf der 
Erde wichtig ist, denn wir sind Mitglieder einer Gruppe von nichtmenschlichen 
Rassen, genannt die nordischen Rassen, die ein skandinavisches Aussehen haben. 
Wir sind eine Gesellschaft, die stark zum Weiblichen, zum Matriarchat neigt. Aber 
als solche definiert dies auch unsere Männer. Daher ist die Tatsache, dass wir 
anderswo als androgyn angesehen werden ist ebenfalls falsch. In Taygeta sind die 
Geschlechter in ihren sekundären Merkmalen sehr definiert und klar, d.h. 
das heißt, Frauen sind deutlich weiblich und Männer deutlich männlich. Die 
Tatsache, dass wir eine matriarchalische Gesellschaft mit einer Tendenz zum 
Weiblichen sind, bedeutet nicht, dass Männer in unserer Gesellschaft weniger 
angesehen sind. Beide Geschlechter sind glücklich mit ihrer Identität, und mit dem, 
was mit dieser Identität einhergeht. Alle sind gleichberechtigt. 
Wir sind auch eine Rasse von Entdeckern, wo die Neugierde, mehr  wissen zu 
wollen, uns schon immer definiert hat. 
Daher waren Raumschiffe schon immer etwas, das uns definiert hat, und es ist in 
unserem Interesse so fortschrittlich wie möglich zu sein. Technologisch sind wir eine 
der fortschrittlichsten Rassen unter den Lyrianern, da wir keine natürlichen 
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Raumportale, wie die Solaren mehr brauchen, um uns zu bewegen, . Wir 
sind eine hochgradig interstellare Rasse. Unsere Zivilisation hat bereits einen Grad 
des Fortschritts erreicht wo nicht nur Energie aus Materie gewonnen werden kann, 
sondern wir können Materie aus Energie erschaffen. 
Letzteres definiert den Grad der technologischen Evolution einer Rasse. Unser 
spiritueller und technologische Fortschritt ist so groß, dass wir die Notwendigkeit 
sehen, zum Einfachen zurückzukehren. Zur Kunst und dem Handgemachten 
zurückzukehren, und das Überkomplizierte beiseite zu lassen, das uns als Seelen 
nicht mehr nährt, sondern uns eher ausbremst. Es würde uns daran hindern, 
unseren Frieden zu haben." 
Anéeka von Temmer 

Wann sind sie angekommen? Wie wir im vorherigen Video gezeigt haben, können 
wir fast sagen, während unserer gesamten Geschichte. Taygeta hatte vor etwa 
20.000 Jahren eine Sternenbasis in Lemuria. Die lemurianische Zivilisation war auf 
der Erde, hauptsächlich auf dem Kontinent Oceana, der heute unter dem 
Pazifischen Ozean liegt. Sie hatten auch zwei ziemlich wichtige Basen, eine später in 
Ägypten und die andere auf der Krim. Heute haben sie keine Basis auf der 
Erdoberfläche. Sie sind hier nur noch  im Orbit. Später waren sie aktiv in die 
Geschichte der Erde  involviert   ab 1919 und in dieser Zeit stark beteiligt.Sie sind  
seit 1952 beständig hier und im Jahr 2008 in größerer Anzahl.

Wie viele sind es? Im Jahr 2008 waren es 36.000 Taygeter in 29 großen Schiffen, 
die sich auch im Orbit befanden. 
Heute sind es nur noch 30, in einem großen Schiff. 

Was machen sie hier? 
Sie helfen bei der Befreiung der Erde von der feindlichen Übernahme durch 
Außerirdische, meist reptilischen Ursprungs. Ich muss hier hinzufügen, dass die 
Erde seit über 20.000 Jahren übernommen wurde. 
Sie studieren den Aufstieg der Erde  auch von einem wissenschaftlichen Standpunkt 
aus und begleiten die irdischen Bevölkerung in diesem Prozess. Obwohl sie uns 
erklärt haben, dass der Aufstieg nicht nur planetarisch ist, sondern dass der Aufstieg 
eigentlich individuell ist. Dies ist ein sehr komplexes Thema und wir haben andere 
Videos, die besser erklären, wie dieser Prozess wirklich funktioniert und was auf der 
Erde heute geschieht. 

Sie sind auch hier,um den historischen Prozess zu beobachten und  daraus zu 
lernen und um auch  zu überwachen, zu unterstützen und die Sternensamen zurück 
nach Hause zu bringen. Für diejenigen von euch, die nicht wissen, was 
Sternensamen sind, Sternensamen sind Außerirdische, die menschliche Körper 
benutzen, entweder durch Technologie oder durch einen natürlichen 
Inkarnationsprozess. Viele Rassen, die jetzt im Orbit sind, haben ihre Sternensamen 
auf der Erde. Viele Menschen, die derzeit auf der Erde als Menschen leben, sind 
nicht wirkliche Menschen, sondern sind Außerirdische in Bewegungskörpern, oder 
menschlichen Körpern, da wir, keiner von uns, wirklich dieser Körper sind. Vielmehr 
lenken wir ihn nur, als wäre er eine Drohne. So wandeln die Sternensamen unter der 
Bevölkerung, führen ihr Leben und verhalten sich wie Menschen und tun alles, was 
auch jeder andere hier tut. 
Darüber hinaus bringen die meisten das zu ihrer eigenen Sicherheit  mit, was sie den 
"Schleier des Vergessens" nennen,  um absolut eine Mission hier auf der Erde 
auszuführen. Das bedeutet, dass diese Menschen sich nicht erinnern wer sie sind, 
oder die meisten erinnern sich nicht daran, was sie hier tun, oder an ihr Leben, bevor 
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sie die Erde betraten oder auf der Erde inkarnierten. 
So viele Menschen sind Außerirdische und wissen es selbst nicht, obwohl viele es 
bereits spüren. Gegenwärtig ist die eigentliche Bevölkerung der Erde eine große 
Masse aus Sternensamen vieler außerirdischer Rassen, hauptsächlich aus der 
Föderation. 

Wie helfen sie? Durch den Kontakt mit den Menschen, durch das Suchen der 
Öffentlichkeit. Mit dem Ziel, die Menschen zu ermächtigen, sich von Unterdrückung 
zu befreien und auch durch direkten Einfluss auf  Teile einiger Regierungen. Dort 
nicht nur auf Regierungen oder Schlüsselpersonen, sondern hauptsächlich auf Leute 
in Geheimdiensten. Es ist sehr wichtig zu sagen, dass alle Regierungen der Erde 
sich der außerirdischen Präsenz hier bewusst sind und viele auch mit einigen 
Rassen in Kontakt stehen. Dies wird nur vor der Bevölkerung verborgen. 

Warum sind sie hier?
Einer der Gründe für ihre Anwesenheit hier ist wegen der Orionkriege, da die 

gesamte Galaxie direkt oder indirekt betroffen ist. Auf unserem Kanal  findest du 
eine Videoserie  mit dem Titel "Orionkriege", und dort wirst du grundlegend erfahren, 
was diese Kriege bedeuteten und wie sie sich auf die Erde ausgewirkt haben und 
auswirken. Sie sind auch hier wegen der Wirkung, die diese auf die Zeitlinien haben. 
Nur um sehr, sehr, sehr kurz zu bemerken, dass die Zeit nicht linear ist, was 
bedeutet, dass die Zeit nicht wie ein Pfeil von der Vergangenheit über die Gegenwart 
in die Zukunft verläuft, alles geschieht in diesem Moment gleichzeitig und wenn man 
die Technologie hat, ist es möglich  sich durch die Zeit in alle Richtungen zu 
bewegen. Sie haben diese, mit ihren Schiffen. 

Was die Schiffe tun, ist die Frequenzen zu manipulieren, da im Universum  alles aus 
Frequenzen besteht, gibt es keine Zeit, sondern nur Frequenzen. Sie manipulieren 
die Frequenzen durch  toroidale Inversionsmotoren. Jeder Ort im Universum hat eine 
Frequenz, wenn du diese Frequenz kennst, erscheinst du an diesem Ort durch 
Frequenzkompatibilität. Dadurch reisen sie nicht zu einem Ziel, sondern werden zum 
Zielort. Diese Sprünge sind augenblicklich. 
Sie sind auch aus  persönlichen Gründen hier, aber auch aus anderen Gründen, 
einige von ihnen sind strategischer Art. 
Abgesehen von der Invasion, die wir auf der Erde erlitten haben, gab es auch 
andere Planeten, die  in einem ähnlichen Zustand sind, wie wir. 
In der Alpha Centauri Konstellation gab es vier Planeten, die betroffen waren: 
Der erste und berüchtigtste war Alpha Centauri A3, bekannt als Phaeton. Heute wird 
er Alfrata genannt 
und dies ist der Hauptplanet der Alpha Centauri, oder Alfrateaner. Später im selben 
System gab es auch Sycorax Alpha Centauri B3. Phaenon, Alpha Centauri A4 und 
Stilbon, Alpha Centauri B1. 
Wir haben auch ein Video auf unserem Kanal, wo wir die Geschichte von Phaeton 
und den Alpha Centauri erklären, ich empfehle es dir. Aber es gab auch andere 
Planeten wie den Planeten Tau-Cete, im Sternbild von Cetus, Sonne Cetus-A, 12 
Lichtjahre von der Erde entfernt. Oder der Planet Kepler-62F, der die Sonne 
umkreist 
Kepler-452, 1402 Lichtjahre von der Erde entfernt und zwei weitere im System von 
Canis Minor GJ 667 C-c und GJ 667 C-e. Alle diese standen unter regressiver 
Kontrolle. Zur Zeit sind nur die Erde und die Venus unter regressiver Kontrolle, 
während der Mars ein Sonderfall ist.
Cristina: Hier beende ich das Video. 
Um mich zu verabschieden, überlasse ich euch eine Aussage von Anéeka von 
Temmer, in der sie selbst erklärt, warum sie hier sind. Vielen Dank, dass ihr hier wart 
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und zugehört habt, und wir sehen uns im nächsten Video. 

"Wir sind hier, um den Menschen zu helfen, zu dem zu erwachen, was sie   wirklich 
sind. Zu eurer inneren Kraft, zu dem, was ihr sein könnt. 
Um euch vom Leben und Denken in deterministischen Weise, im Opfermodus, ohne 
Kontrolle,  auf einem Weg zu führen, wo ihr diejenigen seid, die wissen, dass ihr die 
Kontrolle über euer Leben,  und die Fähigkeit habt, eure eigenen Entscheidungen zu 
treffen und Verantwortung für euch zu übernehmen. 
Den Menschen eine erwachsene Mentalität zurückzugeben, als eine Rasse, und 
nicht als Kinder, die immer von jemandem, mit mehr Autorität als ihr, erwartet, eure 
Probleme zu lösen. Wir öffnen den Geist der Menschen für das was jenseits eures 
Planeten existiert. Dass ihr nicht alleine seid, dass es nicht nur mehr Leben da 
draußen gibt, sondern dass es die Norm ist. Dass das Universum voller Leben ist, 
dass es mehr Menschen, wie die Menschen hier, da draußen gibt 
dass ihr als Spezies nicht allein seid, sondern Teil einer großen Familie. Um euch zu 
helfen zu wachsen,spirituell zu wachsen. Wir sindhauptsächlich Führer." 
Anéeka von Temmer 
Übersetzt aus dem Spanischen ins Englische von: Bent Michaelsen 

Link für das Video: https://youtu.be/MlOMlelIfhU
Erscheinungsdatum: 1. April 2021 
Transkripte können gefunden werden : 
www.swaruu.org
Facebook Gruppe Plejadisches Wissen PDF 

Übersetzung:
Rolf Hofmann

alle Texte (Deutsch) und Videos: https://www.ofaatu.eu/swaruu-org/

die neuesten, Deutsch synchronisierten Videos: (unzensiert): https://lbry.tv/@Ofaatu
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